
Hannover. Bryan Ferry, die Stiliko-
ne des Pop, meldet sich mit einem neu-
en Album und einer Tournee zurück. Seit
der ersten Veröffentlichung mit Roxy Mu-
sic im Jahr 1972 gilt Bryan Ferry als einer
der innovativsten und stilsichersten Mu-
siker, Songwriter und Sänger der interna-
tionalen Pop- und Rockszene. Als Verkör-
perung der glamourösen und romanti-
schen Welten aus seinen Songs gesehen,
genießt der kreative Antreiber in Punkto
Kleidung und Coolness den Ruf einer ab-
soluten Stilikone. Vom 24. November bis
9. Dezember präsentiert Bryan Ferry im
Rahmen einer großen Deutschland-Tour-
nee die größten Hits seiner Karriere so-
wie Stücke seines kommenden Albums.
Dabei wird Ferry am Sonntag, 30. No-
vember, in der Swiss Life Hall Hannover
zu Gast sein.
Karten für das Konzert gibt es zum Preis
von 58,85 bis 92,20 Euro in den Ticket-

shops der HAZ.
Exklusiv für Abon-
nenten verlost
die HAZ fünfmal
zwei Karten. Da-
für muss folgende
Frage richtig be-
antwortet werden:
Mit wem veröf-
fentlichte Bryan
Ferry seine ersten
Hits?
1. Bay City rollers
2. Mungo Jerry
3. roxy Music

Wer die richtige Antwort kennt, sollte bis
zum 21. November die Hotline 01 37 / 97
96 454 wählen. Ein Anruf aus dem Fest-
netz der Deutschen Telekom kostet 50
Cent, Mobilfunkpreise können abweichen.
Die Gewinner werden am 22. November
in der HAZ veröffentlicht.

HildesHeiM. Exklusiv für Abonnenten
hat die HAZ Karten für das Konzert von
Elton John am 24. November in der TUI
Arena Hannover verlost (Lösung: Marylin
Monroe). Folgende HAZ-Leser haben je
zwei Karten gewonnen: Maria Hagemann,
Heidrun Habenicht, Beate Lawrenz (alle
Hildesheim), Heike Böker (Algermissen),
Claudia Dönges (Harsum).
Auch für den Auftritt der Voca People
am 26. November im Theater am Aegi in
Hannover hat die HAZ exklusiv für Abon-
nenten Karten verlost (Lösung: Instru-
ment). Je zwei Karten gehen an: Nina
Frankenberg (Nordstemmen), Sigrid Ha-

mann (Hildesheim), Jürgen Oppermann
(Bad Salzdetfurth), Gabriele Ruddigkeit
(Sarstedt), Britta Heise (Giesen).
Für „Käpt’n Blaubär – Das Kinder-Mu-
sical“ am 30. November im Theater am
Aegi in Hannover hat die HAZ exklusiv für
Abonnenten Karten verlost. Über je vier
Eintrittskarten dürfen sich Gerlinde Ah-
rens (Hildesheim) und Bernhard Kroner
(Schellerten) freuen.
Sämtliche Karten können gegen Vorla-
ge eines gültigen Personalausweises und
einer Unterschrift im ServiceCenter der
HAZ in Hildesheim, Rathausstraße 18 - 20,
abgeholt werden.

Hannover. Vom 4. bis 7. Dezember fin-
det auf dem Messegelände in Hanno-
ver wieder die Pferd & Jagd statt, Euro-
pas größte Messe für Reiter, Jäger, Angler.
800 Aussteller garantieren eine Produkt-
vielfalt. Atemberaubend, faszinierend,
einzigartig – die „Nacht der Pferde“ im
Rahmen der Pferd & Jagd ist am 5. und 6.
Dezember Treffpunkt von internationalen
Stars der Pferdeshow-Szene und stellt er-
neut das Highlight dar.
Für die jüngsten Besucher haben die Ver-
anstalter ebenfalls ein Show-Paket ge-
schnürt: „MiMaMo“ steigt am Sonntag,
7. Dezember, um 11 und um 16 Uhr. Jä-
ger und Angler finden bei rund 330 Aus-
stellern in drei Messehallen ein Angebot,
das von hochwertigen Jagd- und Sport-
waffen, Hightech-Ruten, Munition, Jagd-
messern, Anglerbooten, Hochsitzen und
Geländefahrzeugen über Optik, Ausrüs-
tung, Bekleidung und Trophäen bis hin zu

Waffenschränken, Tresoren und Präpara-
ten reicht.
Die Pferd & Jagd ist täglich von 10 bis 18
Uhr geöffnet. Karten gibt es über das In-
ternet oder direkt an der Tageskasse.
HAZ-Abonnenten bekommen Eintrittskar-
ten auch in den ServiceCentern der HAZ.
Sie erhalten 20 Prozent AboExtra-Rabatt
auf den Ticketgrundpreis und zahlen 10
Euro (Kinder 8 Euro). Ausgenommen sind
bereits ermäßigte Karten.

Hannover. „Tietjen und Hirschhausen“
heißt die beliebte Talkshow im NDR Fern-
sehen, die einmal im Monat freitags ab 22
Uhr ausgestrahlt wird. Die Sendung wur-
de nach den Moderatoren Bettina Tietjen
und Dr. Eckart von Hirschhausen benannt.
Für die Sendung am 28. November, die üb-
rigens letzte Talkrunde für Hirschhausen,
der auf eigenen Wunsch das Format ver-
lässt, haben folgende Gäste ihre Teilnah-
me zugesagt:
- Heike Makatsch, Schauspielerin
- Bastian Bielendorfer, Autor des Buches
„Lehrerkind“
- Rüdiger Grube, Vorstandsvorsitzender

Deutsche Bahn AG
- Konrad Stöckel, Kabarettist
- Katrin Rohde, ehemalige Buchhändle-
rin, engagiert sich seit über 20 Jahren für

Afrika
- Enissa Amani, Comedian
- Anna Magdalena Bössen, Diplom-Gedich-
te-Sprecherin.
Exklusiv für Abonnenten verlost die HAZ
einmal zwei Karten für den Besuch der
Talk-Show. Dafür muss folgende Frage
richtig beantwortet werden:
Mit wemmoderiert eckart von Hirschhau-
sen seine letzte Talkshow im ndr?
1. Barbara schöneberger
2. Giovanni di lorenzo
3. Bettina Tietjen
Wer die richtige Antwort kennt, sollte bis
zum 20. November die Hotline 01 37 / 97

96 452 wählen. Ein Anruf aus dem Fest-
netz der Deutschen Telekom kostet 50
Cent, Mobilfunkpreise können abweichen.
Der Gewinner der Karten wird telefonisch
am Freitagvormittag (21. November) be-
nachrichtigt. Darum sollten die Teilnehmer
eine Telefonnummer nennen, unter der sie
jederzeit erreichbar sind. Außerdem wird
er am 22. November in der HAZ veröffent-
licht. Wichtig: Die Aufzeichnung der NDR-
Talkshow im Fernsehstudio in der Halle 17
auf dem Messegelände Hannover beginnt
um 18 Uhr. Die Zuschauer müssen daher
spätestens um 17.15 Uhr vor Ort sein. Der
Einlass beginnt um 16.45 Uhr.

Hannover. Ihr
Style verrät –
hier geht’s um
Rock’n‘Roll. Die
Liebe zur Musik
und das Lebens-
gefühl der 50er
und 60er Jah-
re verbindet Sam,
Digger und Bas-
ti vom ersten
Moment. Sie
gründen die
Band The Baseballs und kommen auf die
Idee, moderne Songs in ihren Lieblingsstil
zu packen. Nachdem das Experiment, Ri-
hannas Single „Umbrella“ musikalisch im
Rock’n‘Roll-Gewand der 50er Jahre zu in-
terpretieren in den Charts und bei YouTu-
be einschlug wie eine Bombe, haben die
Jungs unzählige Auszeichnungen abge-
räumt und internationale Konzertbühnen

bespielt. Mittlerweile sind The Baseballs
zweifache Echo-Gewinner und zurzeit mit
ihrem neuen Album „Game Day“ auf Tour.
Am Freitag, 28. November, 20 Uhr, machen
sie Station im Capitol Hannover. Karten
gibt es zum Preis von 35,25 Euro in den Ti-
cketshops der HAZ. Exklusiv für Abonnen-
ten verlost die HAZ fünfmal zwei Karten.
Dafür muss folgende Frage richtig beant-
wortet werden:
Welchen Preis haben The Baseballs be-
reits zweimal abgeräumt?
1. echo
2. Bambi
3. oscar
Wer die richtige Antwort kennt, sollte bis
zum 21. November die Hotline 01 37 / 97
96 453 wählen. Ein Anruf aus dem Fest-
netz der Deutschen Telekom kostet 50
Cent, Mobilfunkpreise können abweichen.
Die Gewinner der Karten werden am 22.
November in der HAZ veröffentlicht.

Bryan Ferry – die stilikone des Pop

die Gewinner der Karten

Messe-Highlight für reiter, Jäger und angler

Hirschhausen talkt ein letztes Mal

The Baseballs auf großer Game day Tour

HAZ-Aktionen exklusiv für Abonnenten

Die Messe ist ein Besuchermagnet.

Bettina Tietjen und Eckart von Hirsch-
hausen.

The Baseballs
Bryan Ferry ist er-
neut on Tour.

Hier riecht es bald nach Sägemehl

HildesHeiM. Zum ersten Mal in seiner
Geschichte gastiert der Circus Roncalli
in Hildesheim. Mit seinem Programm
„Salto vitale“ zieht der Circus derzeit
durch die kleineren Städte in Deutsch-
land. Auf dem Volksfestplatz an der La-
demühle wird noch fleißig gewerkelt,
damit bis zur festlichen Premiere mor-
gen Abend alles fertig ist.

Es ist immer wieder ein kleines, aber
letzten Endes doch sehr sichtbares Wun-
der. Das große Zelt, das für 1499 Besu-
cher Plätze bereithält, wird auf der Mitte
des Volksfestplatzes hochgezogen. 36
Meter und 80 Zentimeter beträgt der
Durchmesser des Roncalli-Zelts, am
höchsten Punkt ist es 16 Meter hoch.
Noch liegen rund um die Manege, in der
zwölf Kubikmeter Lehm und acht Kubik-
meter Sägemehl liegen werden, mehrere
tausend große und kleine Metallteile. Die
werden im Laufe der nächsten 30 Stun-
den miteinander verschraubt und bilden
dann das Gerüst, auf dem die Sitzbänke
angebracht werden. Die Stühle im Par-
kett und in den Logen sind mit rotem Mo-
hair-Stoff bezogen. Rötlich leuchten auch
die vielen Glühbirnen im und rund um
das Roncalli-Dorf und sorgen damit für
den typischen Roncalli-Wohlfühlfaktor,
der einen in eine ganz andere, entspann-
te Welt entführt. Dass die EU die Herstel-
lung von matten Glühbirnen verboten
hat, habe bei Roncalli-Chef Bernhard
Paul zu einiger Erregung geführt, berich-
tet Projektleiter Harald Ortlepp. „Stellen
sie sich Roncalli mal in kaltem LED-Licht
vor“, witzelt er.

Versteckt unter den Planen im Zelt
liegen bis Donnerstagabend fünf Kilo-
meter Kabel, drei Kilometer lange Was-
serleitungen und 1500 Meter Abwasser-
schläuche. Nur mit dem Internet gibt es
bei Roncalli noch Probleme, denn die
Deutsche Telekom unterscheidet bei der
Annahme von Aufträgen oder Reklama-
tionen nicht zwischen Privatkunde und
einem weltweit bekannten Zirkus. „Am
Ende sehe ich uns hier schon mit unse-

ren USB-Sticks sitzen, über die wir dann
ins Internet gehen“, sagt Ortlepp. Denn
die geplante Telefonleitung in den Büro-
Wagen wird es so nicht geben. „Es gibt
einen Kurzschluss auf der Leitung“, be-
richtet der Techniker.

Mehr als 30 Helfer bauen das reisen-
de Dorf auf dem Volksfestplatz auf, zie-
hen die Zeltmasten in die Höhe, instal-
lieren die computergesteuerte Licht- und
Tonanlage. Betriebsleiter Marco Biasini
ist der Mann, der dafür sorgt, dass die

Zeltstadt und der Wagenpark rechtzeitig
zum Beginn der Premiere an ihren Plät-
zen stehen. Der ehemalige Artist ist dem
Zirkus auch nach seiner aktiven Karriere
treu geblieben.

Steht das Zelt, erhält es seine Innen-
einrichtung. Rundherum entsteht in ge-
wohnter Roncalli-Manier die Fassade
aus den historischen Zirkuswagen.
Pünktlich zur ersten Vorstellung wird
das Popcorn fertig sein, die Artisten
empfangen die Besucher im Vorzelt und

malen ihnen die roten Nasen auf. Dann
heißt es: Manege frei. Zeit für Entschleu-
nigung und zum Abtauchen in eine an-
dere Welt. Wenigstens für zwei Stunden.

Noch gibt es Karten für die Vorstel-
lungen. Diese sind an der Kasse auf dem
Volksfestplatz und im HAZ-Servicecen-
ter erhältlich.

Weitere Fotos vom Aufbau sehen Sie
bei der HAZ im Internet unter galerie.
hildesheimer-allgemeine.de

Morgen Abend heißt es: Manege frei / Bis dahin werkeln 30 Helfer, um die Roncalli-Stadt zu bauen

Von oliVer Carstens

In der Mitte des Volksfestplatzes wird das 16 Meter hohe Zelt aufgebaut. Rundherum entsteht die Zirkusstadt aus historischen Wagen
und dem typischen Roncalli-Zaun. Foto: Moras

Hildesheimer zeigen Gesicht Schüler werden zu Reportern

HildesHeiM. „Wer schlägt, hat Un-
recht!“, „Liebe statt Hiebe“ oder „Frau-
en brauchen FürsprecherInnen“ – dies
sind nur einige der Statements, die auf
den insgesamt 160 Fotos von Bürgern
aus Hildesheim und der Region zu lesen
sind. Diese Menschen, darunter bekann-
te Hildesheimer, zeigen im Rahmen der
Fotoausstellung „Mit Weitblick – Die Re-
gion Hildesheim gegen Gewalt an Frau-
en“ im Rathaus ihr Gesicht. Einige von
ihnen lächeln in die Kamera, andere
schauen eher ernst, sie alle haben je-
doch das gleiche Anliegen: Gewalt ge-
gen Frauen bekämpfen. Diese sei, wie
die Bundestagsabgeordnete Brigitte
Pothmer in ihrer Rede zur Eröffnung der
Ausstellung gestern Abend betonte,
„überall präsent, nur gut getarnt.“ Fast
jede vierte Frau wird im Verlauf ihres
Lebens Opfer von häuslicher Gewalt
durch ihren Partner. Pothmer ist Schirm-

frau des Aktionsbündnisses 25.11., das
dieses Fotoprojekt ins Leben gerufen
hat, um möglichst viele Hildesheimer
auf das häufig verschwiegene Problem
der Gewalt an Frauen aufmerksam zu
machen.

Noch bis Montag, 8. Dezember, kann
die Ausstellung zu den Öffnungszeiten
des Rathauses besucht werden.

HildesHeiM. Sechs Wochen lang die
Zeitung lesen – und selbst zu Reportern
werden: Knapp 600 Schüler in Stadt und
Landkreis Hildesheim machen mit beim
Projekt „HAZ macht Schule“ und be-
kommen bis Weih-
nachten täglich die
HAZ in den Unter-
richt geliefert. Be-
reits nach den
Herbstferien ging
es los. In der kom-
menden Woche er-
scheint nun die ers-
te Jugendseite „HAZ macht Schule“.
Damit es auch die Themen in die Zei-
tung schaffen, die die Jugendlichen
selbst interessieren.

Ab Mittwoch, 26. November, erschei-
nen einmal pro Woche ihre Texte und
Fotos. Denn wer weiß besser, worüber
derzeit auf den Schulhöfen der Region

gesprochen wird? So viel sei verraten: Es
wird um Verliebtsein gehen, um Fitness-
Tipps, Tierversuche, Schönheitsideale –
und: Lehrer. Insgesamt 22 Klassen neh-
men an diesem Durchgang teil, unter-
stützt wird das Projekt von der Sparkas-
se Hildesheim und der Bürgerstiftung.

Alle Teilnehmer
haben neben der
gedruckten HAZ
auch Zugriff auf
die digitalen An-
gebote der HAZ.
Die Schüler kön-
nen die Zeitung
am PC oder Note-

book lesen, die Bezahlinhalte auf www.
hildesheimer-allgemeine.de einsehen
und ab 18 Uhr die Abendausgabe fürs
Tablet, das HAZ Journal, laden. Alle
Texte von „HAZ macht Schule“ gibt es
in den kommenden Wochen auch im In-
ternet zu lesen – auf schule.hildeshei-
mer-allgemeine.de.

Ausstellung zum Thema Gewalt an Frauen „HAZ macht Schule“ ist gestartet – Jugendliche schreiben für Jugendliche
Von henrika stümpel Von jana hintz

Die ersten Besucher sehen sich die Aus-
stellung an. Foto: Gossmann

Unterstützer und Lehrer: Hans-Peter Gey-
er (von links), Margarete Lemmel, Rein-
hard Patzfahl, Anne-Inka Steingräber, Ro-
land Redetzke und Doris Mahrholz setzen
sich für „HAZ macht Schule“ ein.

Foto: Gossmann

Ein Gemeinschaftsprojekt von:

Ein Gemeinschaftsprojekt von:

Gemeinsam Gutes anstiften.

kurZ gemeldet

korrektur

HildesHeiM. Die Marienburger Höhe wäre
auch ohne den neuen Leseladen von Heike
Altmann-Hürter nicht ohne Buchgeschäft
gewesen. Darauf weist Susanne Mündel
von Ameis Buchecke hin. Ameis betrei-
be eine Außenstelle direkt in der Uni. „An-
gefangen haben wir seinerzeit mit einem
Tapetentisch vor dem Audimax, der sich
schnell zu einem festen Laden entwickelt
hat“, sagt Mündel. Dieser befindet sich im
Atrium-Hof der Uni, gegenüber der Biblio-
thek. cha

Kumme für Möllring im
entwicklungsausschuss
HildesHeiM. Die CDU-Politikerin Eva
Möllring verlässt den Stadtentwicklungs-
ausschuss. Ihren Platz nimmt der Frakti-
onsvorsitzende Ulrich Kumme ein, seinen
Stuhl im Kulturausschuss wiederum über-
nimmt Möllring. Der Wechsel geschehe auf
ihren Wunsch, sagte Kumme. apm/br

Trommeln lassen
Lungenbläschen

vibrieren
HildesHeiM. Die Nordstemmer Trommel-
gruppe Nanami Daiko wird am Samstag,
29. November, im Audimax der Hildes-
heimer Universität auftreten. Anlass für
das Konzert ist das fünfjährige Bestehen
der Gruppe. Die Nordstemmer üben ge-
meinsam regelmäßig Taiko, das japani-
sche Trommeln. Dabei werden den soge-
nannten Bachis, unterschiedlich große
Trommeln mit Holzstöcken, verschiedene
Klangspektren entlockt. Die Lautstärke
ist dabei nach Angaben von Leiterin Dag-
mar Becker so hoch, dass die Lungen-
bläschen zum Vibrieren gebracht wer-
den. „Zuhörer und Zuschauer werden
rasch von den mitreißenden Rhythmen
gefangen genommen“, sagt Becker.
Als besonderer Gast wird Tanaka Sensei
mit den Nordstemmer Trommlern auftre-
ten. Bei ihm hat Dagmar Becker sieben
Jahre lang in Japan das Taiko-Spielen
gelernt. Er ist auch der geistige Vater der
Musikstücke, die die Gruppe Nanami
Daiko bei dem Konzert im Audimax spie-
len wird. Das etwa zweistündige Konzert
beginnt um 19 Uhr. Karten gibt es im Vor-
verkauf für 12 Euro bei Ameis Buchecke
in Hildesheim oder bei Schreibwaren
Walter in Nordstemmen. An der Abend-
kasse kosten die Karten 14 Euro. Ermäßi-
gung gibt es für Kinder bis zwölf Jahren.

skn

Information über
„Asthma bronchiale“
HildesHeiM. Über das Thema „Asthma
bronchiale“ hält der Lungenfacharzt Dr.
Matthias Krönig am Dienstag, 25. No-
vember, einen kostenlosen Vortrag für
alle Hildesheimer Bürger. Er wird im
Rahmen der Zusammenarbeit der DAK-
Gesundheit mit der Andreas-Apotheke
angeboten und beginnt um 18.30 Uhr.
Veranstaltungsort ist der Vortragsraum
Andreas-Apotheke/Ärztehaus im Kur-
zen Hagen 18-20. Wer interessiert ist,
kann sich bei der Andreas-Apotheke un-
ter 05121/91 76 0 anmelden. hst

Heute 17 Uhr: vortrag
über lebererkrankungen
HildesHeiM. Das Helios Klinikum lädt
für den heutigen Mittwoch zu einem Vor-
trag über Lebererkrankungen in die Se-
nator-Braun-Allee 33 ein. Dr. Stefan Köp-
pen erklärt, wie man Symptome frühzei-
tig erkennt und therapiert. Danach gibt es
ein „Leberquiz“ und einen speziellen Test
zum Einschätzen des Erkrankungs-Risikos.
Der Vortrag beginnt um 17 Uhr im Konfe-
renzraum 2 des Helios Klinikums bei freiem
Eintritt. mla/jkr

vortrag über die Faulbrut
bei Bienenvölkern
HildesHeiM. Der Imkerverein Marienburg
lädt für Sonntag, 23. November, ab 17.30
Uhr zum Braunkohlessen ins Gasthaus Gie-
seke, Heinde ein. Hannes Beims referiert
über die „Amerikanische und die Europäi-
sche Faulbrut – Schreckgespenst der Im-
ker“. Beims forscht über die Sanierung be-
troffener Bienenvölker und ist Berater di-
verser Bieneninstitute. Anmeldungen beim
Gasthaus Gieseke unter 05064-301. apm

anzeige

Vorteile für Abonnenten
HAZ-Abonnenten und eine Begleitperson erhalten
20% Rabatt auf den Ticketgrundpreis dieser
Veranstaltung. Infos unter:

www.hildesheimer-allgemeine.de/aboextra

20% Rabatt auf
die Megaparty!

Suberg’s Veranstaltungs-
Service bietet

Ü30-Party
6. Dezember 2014, Sparkassen-Arena
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